Protokoll

der 25. Generalversammlung

des

Club du petit-déjeuner
vom 29. August 1999 im Parkhotel Bellevue in Adelboden

1. Begrüssung durch den Präsidenten

Pump begrüsst die vollzählig erschienenen Mitglieder des Cpd um 10h12, nachdem sich diese mit einem reichhaltigen Frühstück von den Strapazen der vergangenen Nacht erholt haben. Der Präsident stellt fest, dass der Cpd zu noch nie erreichten Höhepunkten aufblüht, dank wahrscheinlich der einzigartigen Umgebung des Tagungsortes.

2. Wahl des Tages-Präsidenten und des Protokollführers
Die Trennung der beiden Funktionen, deren Unvereinbarkeit von den Naegeli-geschulten Mitgliedern seit Jahren anerkannt wird, kann auch an dieser Sitzung nicht erfolgen. Eine Beschlussfassung  scheitert an den a.D. Mitgliedern, die sich zu einer unnachgiebigen und hartnäckigen Mehrheit zusammengefunden haben. Fast könnte man glauben, dass sie sich zu einer Seniorenpartei im Sinne des Zürcher Milliardärs verbündet hätten. Doch dazu sollten sie ja noch allzu jung sein.

Um den Frieden im Gremium zu wahren, gibt die aktive Minderheit nach : Edouard wird die beiden Chargen kumulieren, was er als Ehre und mit Stolz annimmt. Schliesslich gibt er volle Garantie, seine Machtstellung nicht zu missbrauchen.

3. Genehmigung des Protokolls der 24. Generalversammlung vom 30. August 1998 in Leukerbad

Gebührend gewürdigt wird die Blitzausgabe des Protokolls am 30. August des Vorjahres, auch wenn aus Gründen materieller Unmöglichkeit der Blumenstrauss für Anne-Marie ausfällt.
Unglaubwürdig an diesem Protokoll ist lediglich die erste Aussage unter Punkt 4.4, welche in totalem Widerspruch zum Schlusssatz des Punktes 4.3 steht. Doch überlassen wir die Sache der persönlichen Einschätzung eines jeden Einzelnen.

4. Jahresrückblick

Ereignisse des Jahres waren viele :

· Räbers zogen sich zurück in den Oststaat St. Gallen; doch die Wirtschaftshilfe wird von der Äufnung der Bussenzehntelkasse abhängig gemacht.

· Pinot hat sich Ende Juli aus dem Berufsleben zurückgezogen und beschenkt nun seine Cpd-Kollegen mit Birnen statt Bier (aber trotzdem, vielen Dank)

· Tati hat sich auf Drängen Beatrice einer Schnarchoperation unterzogen ! Der Erfolg scheint noch weitgehend unsicher.

· Pinot hat wegen einer Nierenoperation der Cpd Tagung mit einer Bandage um die Hüfte beiwohnen müssen; alle wünschen ihm schnelle und vollständige Genesung

· Edouard hat die 60 Jahre Hürde auch endlich überschritten und kann dem Ruhestand mit Zuversicht entgegensehen.

Das Verkehrsbussenregister und der Enkelbestand haben hingegen während des vergangenen Geschäftsjahres eine Nullrunde zu verzeichnen. Mittel zur Wirtschaftshilfe sind somit nicht angefallen.

5. Würdigung des scheidenden Präsidenten 
Schwindet mit steigendem Alter die Agressivität der Mitglieder oder verbessert sich die Qualität der Präsidenten ? denn nur Lob findet die Amtszeit von Pump :

· Protokoll

· Einberufung der Generalversammlung

· Qualität des Tagungsortes und Organisation des Treffens

All diese Superlative erlauben es trotzdem nicht, die Ernennung eines 1. Ehrenpräsidenten auf Lebzeiten auch nur zu erwägen.

6. Wahl des Mottos
Die zahlreichen Vorschläge, welche im Anhang dieses Protokolls aufgeführt sind, haben zur einstimmigen Wahl des folgenden Schlagwortes geführt :



Unsere Vorschläge fürs Motto



Erinnern an Warenposten von Otto

Herzlichen Dank an Tati für sein erfolgreiches „Hirnen“.
7. Wahl des neuen Präsidenten

Die Anforderungen an den zu wählenden Präsidenten sind enorm :

· Y2K – Fähigkeit des Cpd

· Organisation des Millenium Frühstückes
· Einführung der neuen deutschen Rechtschreibung; massgebend für die künftige Schreibweise im Cpd ist die 21. Auflage des Dudens
Die Wahl konnte deshalb nicht anders ausfallen (4 Stimmen, 1 Enthaltung) :



Edouard !
8. Übergabe der Präsidialien

Die Zeremonie war diese Jahr ganz besonders beeindruckend.
9. Varia

Um einen Dauerbrenner noch länger auf die lange Bank zu schieben, wurde die Arbeitsgruppe Jürg + Pump ins Leben gerufen, mit dem Auftrag auf die nächste Generalversammlung einen abstimmungsreifen Revisionsvorschlag der Statuten vorzubereiten, der namentlich das brennende Thema der Trennung der Funktionen Tages-Präsident und Protokollführer  lösen soll. Kumulus gibt es nämlich nur bei Migros !

Bis zur nächsten Generalversammlung, im Jahr 2000, werden alle Mitglieder per E-mail zu erreichen sein.

Die nächste Sitzung wird am 26/27. August 2000 in der Zentralschweiz stattfinden. Besten Dank an die Damen, die Hergiswil, Hotel Belvédère (?) vorgeschlagen haben.

Schluss der Sitzung : 11h40

Cham, den 5. September 1999
